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Kritische Faktoren für die Altersvorsorge   

von Landwirtinnen  

Sich mit der eigenen Altersvorsorge zu befassen, ist für alle 

Menschen empfehlenswert. Gewisse Personengruppen sind 

allerdings einem besonderen Risiko ausgesetzt, im Alter nur 

eine geringe (staatliche) Pension zu beziehen und schlimms-

tenfalls in Altersarmu t zu leben. Dazu gehören auch Bäuerin-

nen. Ihre Durchschnittspension  liegt mit ca. 860 € (Stand: 

2024) deutlich unter der Armutsgefährdungsschwelle . 

 
Wann besteht besonderer Handlungsbedarf?   

Wenn einer oder mehrere der folgenden Sätze auf dich zutreffen , solltest du 

bei deiner Altersvorsorge besonders aufpassen :  

➢ Mein Einkommen ist niedrig oder variiert stark .  

Der eigene Pensionsanspruch ist abhängig vom Einkommen 

und der Anzahl der Beitragsmonate . In Zeiten, in denen man 

wenig v erdient , zahlt man auch nur wenig auf das Pensions-

konto  ein.   

Gut zu wissen:  Konkret werden jährlich 1,78 % deine r  

Beitragsgrundlage 1 auf deinem Pensionskonto gutge-

schrieben.  

 

  

 
1 Für Personen, die nicht selbstständig sind, ist das Brutto-Gehalt die Beitragsgrundlage für die Pensionsbe-

rechnung. Bauern und Bäuerinnen haben kein klassisches Gehalt – deshalb gibt es zwei Möglichkeiten, wie 
ihre Beitragsgrundlage berechnet wird: Entweder über den Einheitswert des Betriebs oder auf Basis ihrer 
tatsächlichen Einkünfte laut Einkommenssteuerbescheid. 

http://www.geldleben.at/
mailto:info@geldleben.at
https://www.svs.at/cdscontent/?contentid=10007.816645&portal=svsportal


 

www.geldleben.at   ·  info@geldleben.at   ·  0720 30 30 04  

➢ Ich bin oder war selbstständig erwerbstätig.  

Viele Landwirt*innen sind selbstständig . Meist bringt die Arbeit als Selbststän-

dige*r mit sich, dass das Einkommen unregelmäßig ist. Die Erträge aus der 

Landwirtschaft  sind nicht immer ausreichend, um hohe Pensionsbeiträge zu 

leisten. Das sollte bei der Altersvorsorge bedacht werden.  

➢ Ich bin oder war Saisonarbeiter*in.  

Wenn jemand längerfristig immer wieder saisonal arbeitet, hat das  aufgrund  

der wiederkehrenden Arbeitslosigkeit negative Auswirkungen auf die staatli-

che Pension .  

➢ Ich war länger e Zeit  arbeitslos.   

Auch während des Bezugs von Arbeitslosengeld oder Notstandshilfe zahlt 

man aufs Pensionskonto ein - allerdings in geringerer Höhe. Zur Veranschauli-

chung ein Beispiel  der Arbeiterkammer :  

Einkommen  Beitragsgrundlage  

für den Pensions-

beitrag  

Beispiel -

betrag  

Monatlicher 

Beitrag aufs 

Pensions-

konto  

Lohn  bzw. Ge-

halt  

Dein Bruttolohn  1.000 €  17,80 €  

Arbeitslosen-

geld  

70 % vom ehemali-

gen Bruttolohn  

700 €  12,46 €  

Notstandshilfe  64,4 % vom ehema-

ligen Bruttolohn  

644 €  11,46 €  
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➢ Ich arbeite in Teilzeit oder geringfügig.  

Viele Bäuerinnen  arbeiten am Hof unentgeltlich und unangemeldet mit  und 

gehen neben der Landwirtschaft einer bezahlten  Erwerbstätigkeit nach . Aller-

dings sind die Zeitressourcen dafür knapp  und es ist häufig nur eine gering-

fügige Tätigkeit oder Teilzeitbeschäftigung  möglich.   

Einige Landwirtinnen sind zwar im Betrieb ange-

stellt, aber häufig nur in gering fügig em Ausmaß . 

Darüber hinaus wird wiederum unbezahlte Ar-

beit  am Hof geleistet. Was wirtschaftlich gesehen 

für den Betrieb vielleicht günstiger ist, hat nega-

tive Auswirkungen auf die Höhe der Pension. 

Denn: Bei einer geringfügigen Tätigkeit ist man 

nicht automatisch pensionsversichert  und muss sich selbst versichern.  

Wer in Teilzeit beschäftigt ist, zahlt zwar in die Pension ein, allerdings –  be-

dingt durch das niedrigere Gehalt - in geringerem Ausmaß.  

 
Die monetären Auswirkungen von Teilzeitarbeit  bzw.  

Erwerbsunterbrechung können grob folgendermaßen  

berechnet werden:  

• 1 Jahr Teilzeit * = 1 % weniger Pension  

• 1 Jahr Berufsunterbrechung = 2 % weniger Pension  

*berechnet auf Basis von  50  % der Normalarbeitszeit  

 

➢ Ich habe im Rahmen der ehelichen Beistandspflicht im  Betrieb meines 

Ehemannes mitgearbeitet.  

Wenn jemand im Unternehmen des Ehegatten/der Ehegattin aufgrund der 

ehelichen Beistandspflicht mitarbeitet, dann besteht kein Anspruch auf Ent-

lohnung und keine Anmeldung zur Sozialversicherung. Somit wird für diese 

Zeiten auch kein Geld  aufs  Pension skonto  einbezahlt.  
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➢ Ich bin hauptberuflich im Betrieb beschäftigt, aber nicht Betriebsfüh-

rer*in .  

Ehegatt*innen, die mehr als 20 Stunden im Betrieb tätig sind bzw. diese Tätig-

keit ausüben, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten, gelten als hauptberuf-

lich beschäftigt  und sollten bei der SVS angemeldet werden.  Dadurch werden 

Zeiten und Beiträge für die Pension erwirkt. Allerdings: Für Ehegatt*innen ist 

die Beitragsgrundlage nur halb so hoch wie für Betriebsführer*innen. Die mo-

natlichen Versicherungsbeiträge sind dadurch zwar geringer, dies führt aber 

auch zu einer geringeren Pension.  

 

➢ Ich habe in meiner Familie die  Care -Arbeit übernommen.  

Care -Arbeit ist ein Sammelbegriff für Haushalt, Kinderbetreuung, Fürsorge 

und Pflege von Familienangehörigen.  

Weil keine Erwerbsarbeit geleistet werden kann, während die (unbezahlte) 

Care -Arbeit erledigt wird, wirkt sich dies negativ auf  das Ein-

kommen und damit später auf  die Pension aus.   

 

Zudem gibt es f ür Selbstständige keine Karenz im rechtli-

chen Sinn. Die Tätigkeit wird reduziert oder unterbrochen –  

dies geht mitunter mit hohen Einkommenseinbußen einher.  

Auch nach der Unterbrechung arbeiten viele Eltern weniger 

Stunden als zuvor, weil sich die Kinderbetreuung mit einer 

vollen Arbeitswoche oft nur schwer vereinbaren lässt. Zei-

ten der Care -Arbeit  bedeuten also unter Umständen 

geringere Pensionseinzahlungen für mehrere Jahre.  
 

➢ Nicht  alle meine Versicherungszeiten wurden im Pensionskonto er-

fasst.   

Die meisten Versicherungszeiten werden automatisch im Pensionskonto  er-

fasst. Manche müssen aber erst beantragt werden, wie z.  B. Versicherungszei-

ten im Ausland.  
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Bei der Antragstellung auf Alterspension muss darauf hingewiesen werden, 

dass auch im Ausland Versicherungszeiten  erworben wurden. Österreich hat 

nicht mit allen Staaten der Welt ein Abkommen über die Anrechnung von Ver-

sicherungszeiten. Die Arbeiterkammer informiert genauer darüber, ob es sich 

um einen Vertragsstaat handelt oder nicht.  

 

Meine Pension berechnen  

Als Orientierungshilfe und um abschätzen zu können , wie  

gravierend die Auswirkungen der  oben beschriebenen  

Umstände  für deine staatliche Pension sein können , kannst du 

deine voraussichtlich e Pensionshöhe mit dem Pensionskontorech-

ner  berechnen. Nutze dieses Tool,  um besser über  dein Pensions-

konto Bescheid zu wissen  und einen Blick in die Zukunft zu werfen .  

Wenn du dich genauer mit deiner Altersvorsorge befasse n willst, 

vereinbare  gerne einen Termin bei Bildung & Beratung Geldleben 

oder schau in unsere Broschüre „Fürs Alter vorausplane n“.  

 

Hinweis: Diese Checkliste ist im Rahmen des Projekts 

Geld.Land.Leben - gefördert vom Bundesministerium 

für Frauen, Wissenschaft und Forschung  –  entstanden 

(Stand: 07/2025).  
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Weitere Informationen und hilfreiche Links  

• Information über Anrechnung von Auslandsarbeitszeiten  

arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/pension/pensionshoehe/An-

rechnung_von_Auslands -Arbeitszeiten   

• Das  Pensionskonto  

www.neuespensionskonto.at  

• Häufige Fragen zum Pensionskonto  

www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/pension/pensions-

konto/FAQs_zum_Pensionskonto.html  

• Pensions konto rechner  

pensionskontorechner.at    

• Informationen zur Altersvorsorge für Bäuerinnen  

www.baeuerinnen.at/pension -die -hoehe -der -altersvorsorge -hat -man -selbst -

in-der -hand+2400+2741171  

• Informationen zur hauptberuflichen Beschäftigung am Betrieb  

bauernzeitung.at/hauptberufliche -beschaeftigung -am -betrieb -wer-ist-wie-

versichert/  

• Versicherung für Bauern und Bäuerinnen  

www.svs.at/cdscontent/?contentid=10007.816465&portal=svsportal  
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